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Akustische Stimuli

Methode Bewertungsskalen

Valenz (Self Assessment Manikin) der Stimuli: 5-stufig

Wertigkeit der zugehörigen Maschine anhand einer 
Preiseinschätzung (150-1500 €)
Skalen wurden grafisch eingebunden

Einleitung Fragestellung

Ziel ist die Überprüfung dieser Erkenntnisse anhand eines
Hörversuchs.

Welche klanglichen Eigenschaften tragen zu einer positiven
Bewertung von Kaffeemaschinengeräuschen bei?

Zusammenfassung:
Je weniger Fluktuationen im Geräusch und je kürzer die durchschnittliche Einschwingzeit, desto höher ist die Valenzbewertung.
Je heller das Brühgeräusch klingt, je flacher die spektrale Energieverteilung (flatness) und je leiser es wahrgenommen wird (Zwicker), 
desto höher fällt die Wertigkeitseinschätzung aus. Dieser positive Einfluss der Geräuschhelligkeit bestätigt Ergebnisse einer vorherigen 
Studie zur Bewertung technischer Geräusche [1].
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Abb. 5: Korrelation von Valenz (ø) und
Wertigkeitseinschätzung (ø) r = 0,515; p < .05.

Stichprobe

73 Teilnehmende (34 , 38 , 1☿)
  Alter: ø 35,4 (19-79 Jahre) 

davon Kaffeetrinker*innen (n=56), gelegentliche 
Kaffeetrinker*innen (n=4), Nicht-Kaffeetrinker*innen (n=13) 

Geräuscheigenschaften können die wahrgenommene Wertigkeit
von Produkten und Geräten beeinflussen, was häufig an
Fahrzeugen [1;2] oder Haushaltgeräten [3;4] getestet wurde. Es
zeigt sich, dass Lautheit, der Anteil an Geräuschfluktuationen,
Schärfe und Geräuschhelligkeit die Bewertung steuern.

München, 
6.-8. September 2024

Kaffeekonsumgewohnheiten:

Regelmäßiger Kaffeekonsum resultiert in keinen sign. Unterschieden in der Valenz-
und Wertigkeitsbewertung. Bei Berücksichtigung der angegebenen genützten

Kaffeemaschine/n von Versuchspersonen zeigen sich sign. Unterschiede (F(5,54) = 2,881;

p < .05): Valenzbewertungen von Besitzer*innen einer Siebträgermaschine (n=14) fallen
niedriger aus als jene von Espresso-Kaffeemaschinen Besitzer*innen (n=8) (Abb. 6).

Abb. 6: Valenz- und Wertigkeitseinschätzungen in Abhängigkeit 
der verwendeten Kaffeemaschinen von Teilnehmenden.

„Erfahrene“ Ohren:

Teilnehmende gaben eine Selbstauskunft
ihrer Erfahrung mit Audio/Musik (z.B.
arbeits- oder studienbedingt), die sich sign. auf beide Bewertungsebenen auswirkt (tvalenz(73) =

-2,154; (twertig(73) = -2.006; p <.05): Erfahrene Hörer*innen (n=23) schätzen zugehörige Kaffee-
maschinen durchschnittlich um 94 € preiswerter ein als Teilnehmende ohne Erfahrung (n=50) 
(Abb.7).Abb. 7: Wertigkeitseinschätzungen in Abhängigkeit 

der Selbstauskunft zur Erfahrung mit Audio/Musik.

Ergebnisse

Abb. 1 & 2: Korrelationen von Valenz (ø) und Einschwingzeit (ø)
r = -0,615 (oben) sowie Geräuschfluktuationen r = -0,596 (unten) der
Stimuli; p < .01.

Abb. 3 & 4: Korrelationen von Valenz (ø) und Geräuschhelligkeit
r = 0,555 (oben) sowie wahrgenommener Lautheit r = -0,612
(unten) der Stimuli; p < .05.

13 Geräusche  (Big Room Sounds/Blastwave FX)
Dauer: 16-18s; ausgewählt anhand einer Feature-Analyse 
(MIRtoolbox) und bisheriger Ergebnisse zu den Klang-
eigenschaften Spectral Flux und Spectral Centroid
(s. Pilotstudie zur Geräuschbewertung [1])

Untersuchungsbeispiel: Brühgeräusche
15-minütiger Onlinefragebogen
Erhebung von Kaffeekonsumverhalten, beruflicher
Vorerfahrung mit Audio und Ausprägungen in
Persönlichkeitsdimensionen (SEPPO) [5]
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